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Sitzungsvorlage 

öffentlich 

 
 

 

 Vorlage-Nr.: VO/0038/2020 

 Fachbereich: 6 - Bauen, Planen, 

Umwelt 

 Erstellt von: Johanna Schomberg 

 Datum: 28.10.2020 

   

 

 

Betreff: 

Benennung der Straße im Bebauungsplangebiet "Lüdinghauser Straße - 2. Änderung" 

 

Beratungsfolge: 

17.11.2020 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 

15.12.2020 Rat der Stadt Olfen Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Es wird beschlossen, die neue Straße im Bebauungsplangebiet „Lüdinghauser Straße – 2. 

Änderung“ entsprechend dem beiliegenden Plan „Am Recheder Weg“ zu nennen.      

 

Sachverhalt: 

Im Bebauungsplangebiet „Lüdinghauser Straße – 2. Änderung“ wird zurzeit mit den 

Bautätigkeiten begonnen. Es ist demnach erforderlich, dass die neu erschlossene Straße 

einen Straßennamen erhält.   

 

Folgende Vorschläge sind aus der Bevölkerung bei der Stadt Olfen eingegangen:  

- „Am Recheder Weg“ oder mundartlich “Rech´de Wech“  

- „Am Steverstrand“ oder „Zum Steverstrand“ 

- „An der Bogenbrücke“ oder „Zur Bogenbrücke“ 

- „Steverblick“ 

- „An der Stever“. 

 

Der Heimatverein Olfen hat sich mit der Historie der jetzigen „Lüdinghauser Straße“ 

beschäftigt und zu den Vorschlägen „Am Recheder Weg“ oder mundartlich „Rech´de Wech“ 

Stellung bezogen. 

Bevor die Selmer Straße die Zufahrt zur Olfener Innenstadt wurde, wurde der aus der 

Innenstadt kommende Verkehr nach der „Schiefen Brücke“ unmittelbar links abbiegend hin 

zur Gaststätte „Zum Steverstrand“ und weiter nach Lüdinghausen geleitet. Die Bezeichnung 

„Lüdinghauser Straße“ ist erst später eingeführt worden. In früheren Zeiten war dieser Weg 

 



die Verbindung von der in der Bauernschaft Rechede lebenden Bevölkerung zur Innenstadt 

z.B. bei Schulbesuchen, Kirchgängen und den täglichen Besorgungen. In diesem 

Zusammenhang wurde dieser Weg damals „Recheder Weg“ oder mundartlich „Rech´de 

Wech“ genannt. Einige Olfener Bürger können sich noch gut an diese Bezeichnung 

erinnern.  

 

Um einen historischen Bezug zur damaligen gängigen Straßenbezeichnung zu erhalten, 

wird dem vom Heimatverein unterstützen Vorschlag entsprochen. Damit der Straßenname 

aber auch gut auszusprechen, verständlich und für die Bewohner im Alltag gut zu händeln 

ist, wird in Absprache mit dem Heimatverein die hochdeutsche Schreibweise gewählt. 

 

Die neu erschlossene Straße an der heutigen „Lüdinghauser Straße“, die früher einmal der 

„Recheder Weg“ war, soll demnach den Namen „Am Recheder Weg“ erhalten.    

   

 

Anlage(n) 

Anlage zu VO00382020 Benennung der Straße im Bebauungsplangebiet LH-Straße 
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